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Ein wahrer Freund 
&Johannes 15,13  
 
Bibeltext: „Niemand liebt mehr als einer, der sein Leben für seine Freunde opfert“ 
 
@FOLIE 1  WAHRE FREUNDSCHAFT  
 
**Sammlung an FLIPCHART  Frage: Mit welchen Eigenschaften würdest du einen „wahren Freund“ beschreiben? 
 
Spannende Zeilen zu „wahrer Freundschaft“ aus einer Zeitungs-Kolumne TZ 2/21  
„Freundschaft mag für jeden von uns etwas anderes beeinhalten, aber Ehrlichkeit, Respekt, Fürsorge und Füreinander-da-Sein gehört für die 

Meisten von uns dazu. Einige Enttäuschungen haben bei mir dazu geführt, dass ich bei diesem Thema ein wenig nüchterner geworden bin. Suchte 

ich früher nach Freunden, die meine Ansichten teilten und die gleichen Dinge gutfanden wie ich, geht es mir heute nicht mehr darum, 

Freundschaften nur über Gemeinsamkeiten zu definieren. Trotz gemeinsamer Grundlage kann Freundschaft herausfordernd und anstrengend sein. 

Meine Ansprüche sind realistischer geworden. Heute bin ich froh, wenn ich meinem Freund/in von meinem Kummer erzählen kann und er/sie mir 

nicht gleich nach drei Sätzen ins Wort fällt und sagt: Das ging mir auch schon so…usw. Auch mit der Ehrlichkeit ist das so eine Sache: Heute ist mir 

meist „ein bisschen“ Ehrlichkeit lieber, die ich gerade noch herunterschlucken kann, ohne dass sie mir im Hals stecken bleibt. Wahre Freunde 

drängen dir ihre Wahrheit nicht auf…sie schleudern sie dir nicht ins Gesicht, wie einen nassen Waschlappen „Jemand muss dir doch sagen, was alle 

denken!“ wahre Freundschaft kann sich zurückhalten, zuschauen, abwarten und den Zeitpunkt finden, um zu intervenieren. Füreinander-da-Sein, 

wenn es einem schlecht geht, ist eine durchaus schöne Sache. Aber eigentlich erwarte ich etwas anderes von guten Freunden: Nämlich, dass sie 

sich mit mir freuen, wenn mir was geglückt ist und dass sie neidlos sind, auch wenn`s ihnen grad nicht so gut geht. Zeugt das nicht gerade von 

Grösse?! – Ich bin dankbar für Freunde, die bei mir geblieben sind, auch wenn ich nicht der beste Freund/in war und die nicht beleidigt sind, wenn 

ich mich nicht jede Woche melde ;-)“ 

**Interessante Studie „5 Dinge, die Sterbende am Meisten bereuen“: Zu wenig Freundschaften gepflegt zu haben und 
im Zusammenhang von Beziehungen zu wenig Gefühle & Freude zugelassen zu haben B.Ware/Goldmanverlag 2015 
 
@FOLIE 2 WAHRE FREUNDE FÜR MICH & DICH 
 
ü Menschen, in deren Gegenwart ich mich verstanden fühle; ich auch schwach und entspannt sein kann 
ü Menschen, die zu sehen ich mich freue; in eine erwartungsfreie Zone eintauchen, mich wohlfühlen kann 
ü Menschen, bei denen gegenseitiges völliges selbstverständliches Vertrauen spürbar ist  
ü Menschen, die mich lieben, sich für mich einsetzen; bei ihnen bin ich gefragt und kann jederzeit fragen 
ü Menschen, deren Ehrlichkeit und andere Meinung ich als grossen Gewinn erachte 
ü Menschen, die auf „Augen und Schulterhöhe“ mit mir unterwegs sind 
*Wir werden dieses Thema kommenden Sonntag nochmals unter die Lupe nehmen und uns damit befassen 

@FOLIE 3  JESUS - EIN WAHRER FREUND   
 
ABENDMAHL  
Jesus wurde all das für uns – ein WAHRER FREUND! Hier im Abendmahl gedenken wir all dieser Eigenschaften der 
Freundschaft Jesu mit uns. Dazu gehört, dass wir uns nach seinen Worten richten und diese Freundschaft mit ihm 
auch bewusst leben und zum Ausdruck bringen: 
 
&Johannes 14,23.27: „Wer mich liebt, der wird sich nach meinen Worten richten; dann wird ihn mein Vater lieben und wir werden kommen und 

bei ihm wohnen. Zum Abschied gebe ich euch den Frieden, meinen Frieden, nicht den Frieden, den die Welt gibt. Erschreckt nicht und habt keine 

Angst …  

GEBET während dem Abendmahl: 
ö Jesus, danke für deine wahre Freundschaft an mir; danke, dass du sie durch dein Opfer bewiesen hast 
ö Jesus, danke für dein selbstloses Handeln an mir – ich richte mich nach deinen Worten 
ö Jesus, danke, dass du, der Heilige Geist und Vater in meinem Herzen Wohnung gemacht habt; fühlt euch zu Hause 
ö Jesus, danke für den tiefen Frieden, den du durch dein Opfer auch spürbar in mir zum Vater hergestellt hast 
ö Jesus, danke brauche ich auch nie Angst zu haben und vor plötzlichen Herausforderungen zu erschrecken 
 
LASS DIR VON JESUS DIENEN: Fürbitte, Busse, Gebet, Salbung  
@FOLIE 4  SEGEN: &1.Johannesbrief 5,19-20  „Wir wissen, dass wir von Gott stammen; doch die ganze Welt ist in der Gewalt des Teufels. Wir 

wissen aber: Der Sohn Gottes ist gekommen und hat uns die Augen geöffnet, damit wir den einzig wahren Gott erkennen. Wir sind mit dem einzig 

wahren Gott verbunden, so gewiss wir verbunden sind mit seinem Sohn Jesus Christus. Der ist der einzig wahre Gott, der ist das ewige 

Leben.“ AMEN 


